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7) Nachdnn Dienstag den eyten Octob. 3. c. und in denen darauf folgenden Tagen, bei) diesiger
. L-yh-.Banco einige verfallene Pretiosen Unterpfänder, bestehende in einer goìdèmn mit Vrillàn-

ten besiyten Dose, nntenchiedene andere goldene Doftn, i Etui, 14 große und klairre' Brillant
und D»rnanr-W'.'.ge,-.A paar Ohrrir-.g« und 2 Brillarne h 7 -;Gk&gt;w, an die Mcischiercude gegen
haaro nsid^Grssamäßsite Bezahlung öffentlich berauckivnirer norden sollen; so wird solches zu dem
Sude bienntt l :tßunt gemacht, damit diejenige, weiche ein oder anderes zu erstehen willens
seyn sciteli, sich in ob.gefetzten Tagen jedesmahl Nachmittag um 2 Uhr in den, Bancc-.tzanse atu

' finden, ,«ni&gt; ihr Gedott thun können. (Lasse! den i8- September 1776. . .

 Aus hiesiger §evb - Kancs.

tz) &amp; ftiib íntíUni bekanatz geniacht, daß wo ctwan Leute oder Kinder, welche das Bammvolsi-
.x-i foiktttz»drttk»tetz'-vqlley^:sill) bey dem ^rkmeisier .Reinhard in hiesigem Waiseuha»rs «neigen

mtögcn. Es soll ohn eu-kgeidlich geschehen, auch dad bentthigte ihnen ge stellet werden, es sey
r hier, oder au einem nicht-weit von Cassel gelegenen Orte. ' ' i c .d ip &amp; dmr t t -

gy Ueber die, dem Publico einigemal schon bekannt gemachten dem hiesigem Haudelsm. HerchGeorge
- Heinrich.Eagen in Eommißion gesandt wordenen Pulvers der göttlichen Vorsehung (welche zur

i'l c .ü'M siwo'll auf fetten, milt.linàsiigen, u. magern oder stanjgten Feldern, als auch zu

den Garten- eing sind, die ganze Dose 21$ Alb. und die halbe 10; Alb. koste:-, bey
-tz'».rdà»ià)chifgMs »chtz dttzhalhH gewöh&lt;iliU)^.LkrrHsaaten aller Arten gell) Fruchte u. Eänzereym
^»rjmDrdj drmàiMtzteìe.lcr.dcnnoch.die-Erudren wenigstens rerd.pr.lt, ère innere

sere (-?;.r derer Getrende-r-iel besser und volrommeuer, wie sonsten werden, das Stroh eben-
fals viel starker.und lguger als gcwbl.ulich, vom Whe auch viel lieber als das andere gefressen
wird, und endlich der Wetzen dadurch vor dem Brano gänzlich bewahret bleibt,) fuib nunmehr®
iutcl) die authentischen Zeugnisse derer das vorige und dies Jahr in verschiedenen Ländern und Ge
genden damit gemacht wozheussU.Versuche,, mithin bey chine cinruselwii, wie wichtig vor alle Län
der der Nutze werden könnte, wenn'bas von manchem gegen diese Pulver gefaßte Vorurtheil

V 'vknà'^'.^acheàLersnchei abgelegt und dagegen ihr Gebrauch beym Aussäen alzemein eingr-
K!lD8&gt;r«rà*»tz ftfijdttag mtchjrllàZ» * sfingi ALrsZchè r iS -rsit?
16) Die 67sie Ziehung der Herzoglichen Sachsen- Gotha» und Alteudurgischen garantirten Zahlen-

Lotterie, ist Dienstag den idiw Oktober 1776. jn Alten bürg mit den gewöhnlichen Formalitäten
vor sich gegangen, wobey folgende Fünf Nummern ans dem Glücksrads gezogen worden.
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Die. ri^'Ziàng zu Gotba geschiehet Sonnabend ^en 3d. Octob. 7776. mid die übte Ziehunck
'^^'n^vMlvrtnzE'.tzeWrher'Dienstag--ben'5«ru Rvv. 1-776. * .

i i) Menta zs d-. -.l 28ten Lctober n. und in denen darauf folgenden Tagest sollen im golsinestHelm
bey Hrn/Mcttsmg gegen dem Listi haus über, an den Meistbietenden gegen alsbaldige haare
OdlctUmUaè Bezahlung ösientlich verauctionirt werden, Engl. Eamlotte, wellen Damaste und
andere wollen Zeuge, auch Seiden, Halbseidene, Baumwollene und verschiedene Galanteriewaa-
Ku, y.i dà Ende wird solches hiermit bekannt gemacht, damit diejenigen, welche ein oder an-
haPTts szMdii willens sinn selten, sich in obgesihten Tagen jedesmahl Nachmittags um 2 Uht
daölö-l . städcv. und ihr Gebot thun können.

32 ) Denen Liebhabern des Clavicrs, welchen daran gelegen, etwas non .-5 za spielen, machet der

st Hof-^rggyist.Herr Kellner hiermit bckant, daß er anjesto wieder Z leichte und nach dem neuesten
¡Gusto' abgcfañt'e C'.avier - Concerten mit Accvrnpag. 2 Violinen und Bast, Opera 5. eomponiret

*' und ig'Knpfcrlnch herarrsgegeben hak; welche bey ihm in der Martinistraße in Nro. 10, für
i Nthlr. 20 agr. zu baden sind.

"jO Eine vi àrsiti ge Reise-Kutsche mit grünem Tnch aus geschlagen, imd eine vlersidige Wiener-Ea-
' ' lösche mit lolvñewTuch aasgeschlagrn, sichen an derFranksiietherstraße in Nro. 37. zu verkaufen.

14) Bey dem Kaufmann Hr. Strüben sind von der lyten Easselrscheu gnädigst garantirten Lotte
rie,


